
 

 

 

Ratsfraktion Oerlinghausen   18. 01. 2020 

 

Öffentliches Grün 

Antrag zum Top 6 der Sitzung des Umweltausschusses am 23. 1. 2020  

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Ansatz für das Produkt „Öffentliches Grün und Landschaftsbau“ wird pro Jahr 
um 15.000 Euro erhöht. 
Das Geld ist für die Errichtung von Blühwiesen, Vogelschutzhecken, der 
Ausweitung und der Pflege von Streuobstwiesen und dem Pflanzen von Bäumen 
im innerstädtischen Bereich vorzusehen. 
 

2. Die Verwaltung prüft an welchen Orten oder entlang welcher Straßen (z.B. 
Stukenbroker Weg, Goldstraße) geeignete Plätze sind, um perspektivisch wieder 
mehr Großgrün auch im innerstädtischen Bereich wachsen zu lassen. Die 
Ergebnisse werden dem Umweltausschuss vorgestellt. 
 

 
 

Begründung: 

Der Wunsch mehr Blühwiesen entstehen zu lassen ist Konsens und in der Matrix 
„Priorisierung der Maßnahmenvorschläge zum Klimaschutz in Oerlinghausen“ mit hoher 
Priorität gelistet. Die weiteren vorgeschlagenen Maßnahmen dienen demselben Ziel, 
Insekten- und Artenschutz allgemein zu fördern. Sie leisten einen Beitrag zum Klimaschutz 
und beleben das Stadtbild. Angesichts der bisherigen Praxis, Kleinflächen zu versiegeln, der 
teilweisen Verödung privater Gärten und nicht zuletzt angesichts der Verluste in den 
Wäldern aufgrund von Trockenheit und Borkenkäfern, sind Gegenmaßnahmen erforderlich.  

  
Für die GRÜNE Ratsfraktion 
 
Ute Hansing-Held, Karin Justus, Thomas Pusch 

 




